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Muldestausee-Bote
Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee mit ihren Ortsteilen 
Burgkemnitz, Friedersdorf, Gossa, Gröbern, Krina, Mühlbeck, Muldenstein, 
Plodda, Pouch, Rösa-Brösa, Schlaitz, Schmerz, Schwemsal
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1. Spatenstich Schulhofprojekt Rösa - 1. Bauabschnitt

Gemeinsam mit der Schulleiterin Frau Scharf, Ortsbürgermeisterin Katrin Hopfe, Dorfkümmerer und El-
ternvertreter Andreas Guthe und Bauamtsmitarbeiter Steve Thrien setzten wir nach langer Vorplanung 
zum ersten Spatenstich an. Der 1. Bauabschnitt beinhaltet einen kleinen Fußballplatz mit Kunstrasen, 
hochwertige Tore und Prallwände, Ballfangzäune, eine Laufbahn und Sprunggrube sowie Sitzgelegenhei-
ten. Unser Auftragnehmer, die HEKU Bau aus Gräfenhainichen, startete in die Vollen und ließ bereits den 
Kunstrasen ausrollen.

Mitte März wurden die Fundamente für Ballfangzaun und Tore mit Prallwänden eingebaut und müssen 
dann in Ruhe aushärten. Bis Ende April sollen dann alle Anlagen errichtet und Nebenarbeiten erledigt sein 
sowie die Abnahme der Sportanlagen erfolgen. Die Freigabe ist derzeit ab Mai geplant. Bis zur Fertigstel-
lung darf die Baustelle nicht betreten werden. Wir bitten um Verständnis und freuen uns bereits auf die 
Einweihung. Unterdessen beginnt die noch umfangreichere Planung für den eigentlichen Schulhofbereich, 
welcher in den Sommerferien 2025 realisiert werden soll.

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Postanschrift
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Gläubigeridentifikationsnummer
der Gemeinde Muldestausee:
DE 23 ZZZ 00000300158

Telefon: 03493 92995-0
Telefax: 03493 92995-96

E-Mail
info@gemeinde-muldestausee.de

Internet
www.gemeinde-muldestausee.de

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeister Sprechzeiten:
nach Terminvergabe
oder alternativ zur WhatsApp-Sprechstunde
Telefon: 0176 19211508
Dienstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(außerhalb dieser Sprechzeit kann es zu verzögerten Rückmel-
dungen kommen)

Bankverbindung
Gemeinde Muldestausee
IBAN:  DE 65 8005 3722 0300003013
BIC:  NOLADE21BTF

Redaktion Amtsblatt
Telefon: 03493 92995-12
Telefax: 03493 92995-99
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Schiedsstelle
Postanschrift:
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Besucheranschrift:
Schiedsstelle, OT Gossa
Straße der RTS 4d, 06774 Muldestausee

Sprechstunden jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr am (ohne 
Termin):
29.05.2024

Terminvereinbarung:
Vorsitzende Frau Neuwirth, Telefon: 0176 19211509
E-Mail: schiedsstelle-muldestausee@t-online.de

Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Bärbel Naumann
Telefon: 0170 3492657
E-Mail: bb.muldestausee@t-online.de

Polizei Notruf 110
Revierkommissariat Bitterfeld 03493 3010

Sprechzeiten der Regionalbereichsbeamten 
der Gemeinde Muldestausee
dienstags  16:00 bis 18:00 Uhr
freitags  09:00 bis 11:00 Uhr

im OT Mühlbeck, Dorfplatz 62

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Mo., Di., Do.  von 19:00 bis 07:00 Uhr
Mi., Fr. von 14:00 bis 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertag  von 07:00 bis 07:00 Uhr

Rettungsleitstelle  03493 513150 
Katastrophenschutz-Leistellen,
Ärztebereitschaft und andere Notfälle

Krankenhaus
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH, OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen

Bereitschaftspraxis
Mittwoch, Freitag  16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, feiertags 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 16:00 bis 19:00 Uhr

Telefon:  03493 31-0
Fax:  03493 31-3902

Technische Hilfsdienste
MITNETZ-STROM (kostenfrei) 0800 2305070

MITNETZ-GAS (kostenfrei) 0800 2200922

MIDEWA
24-h-Notfallnummer 03493 302111

AZV Westliche Mulde
Bahnhofstraße 14a, 06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Stadt Wolfen
Außerhalb der Dienstzeiten:
Havarienummer  03494 39215-55

Während der Dienstzeiten  03494 39215-0
Montag: 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 14.00 Uhr

Zweckverband für Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG)

Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen

• während der Sprechzeiten 034953 22109 
 Montag und Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
 Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
• außerhalb der Sprechzeiten

kostenfreie Störnummer 0800 1188011

Sonstige Hilfsdienste

Kindersorgentelefon 0800 1110333

Allgemeine Telefonseelsorge 0800 1110111

Frauen-Notruf 03494 31054

Kriminalitäts-Opfer 0151 55164748
www.bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de

Sperrdienst 116116
Bundesweite zentrale Notrufnummer zum Sperren von  
EC-Karten, Kreditkarten, Kundenkarten und Handykarten)

Kontaktdaten Verwaltung

Notruf-, Bereitschafts-, Hilfsdienste
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Ihr Bürgermeister informiert

Neubau Muldebrücke Pouch verzögert sich
Der ursprünglich für Mai 2024 vorgesehene Baustart für die 
neue Muldebrücke in Pouch verzögert sich. Das Vergabeverfah-
ren beginnt im Frühjahr 2024. Mit Auftragserteilung erfolgt der 
Beginn der Ausführungsplanung für das Brückenbauwerk. Ein 
Baubeginn vor Ort ist im November 2024 vorgesehen, und zwar 
mit dem Beginn der Herstellung der Baustraßen 1 und 2. Diese 
befinden sich jeweils östlich und westlich der Mulde. Des Wei-
teren wird die Behelfsumfahrung an der B 100 auf der Gossaer 
Seite errichtet.
Die Vollsperrung der B 100 für den Straßenverkehr beginnt nun-
mehr planmäßig erst im Februar 2026 und berücksichtigt, wie im 
Vorfeld vereinbart, die Errichtung einer Fußgängerbehelfsbrücke 
am Widerlager der Seite Pouch. Im Zeitraum der Errichtung der 
Fußgängerbehelfsbrücke ist die Baustelle für jeglichen Verkehr 
gesperrt. Es folgen dann die Bauarbeiten an dem Widerlager 
Seite Pouch und die Errichtung der benachbarten Pfeiler.
Die Verkehrsfreigabe ist im Mai 2027 geplant. Im Anschluss 
folgt der Rückbau des Bestandsbauwerkes und die Renaturie-
rung der Baustraßen. Bis zum geplanten Baustart im November 
sind noch diverse Vorarbeiten zu erledigen, insbesondere das 
Freimachen der Baustellenbereiche, was bisher wegen der ho-
hen Bodenfeuchte im Zuge der Mulde nur bedingt möglich war. 

Außerdem werden Archäologen die betroffenen Bereiche vorab 
untersuchen. Soweit zum aktuellen Stand. Bei neuer Sachlage 
informieren wir entsprechend.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Verkehrsfreigabe Radweg Krina – Gossa K2029 Lückenschluss

Im Rahmen eines symbolischen Banddurchschnittes wurde der 
neu hergestellte Radweg als Lückenschluss zwischen Krina bis 
Gossa durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld freigegeben. Im 
Zuge der Kreisstraße K 2029 erhöht sich damit die Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer, da Fußgänger und Radfahrer sich nun 
unabhängig von der Fahrbahn bewegen können.
Für den Landkreis Anhalt-Bitterfeld als Straßenbaulastträger 
und Bauherr nahmen der stellvertretende Landrat Volker Krüger, 
Andreas Rößler, Christine Döring und Guido Bösener teil. Darü-
ber hinaus war die ausführende Baufirma Bau- und Haustechnik 
Bad Düben mit ihrem Geschäftsführer Rudolf Schäfer vertreten.
Für den ca. 350 Meter langen Wegeabschnitt investierte der 

Landkreis ca. 115.000 Euro. Über den Abschluss des Projektes 
freuen wir uns bereits. Lediglich Markierungsarbeiten werden 
demnächst noch nachgeholt, wenn die Außentemperaturen die-
se Arbeiten wieder zulassen.
Der nächste fahrbahnbegleitende Radweg muss die Verbin-
dung von Schlaitz nach Burgkemnitz sein, wofür zwar bisher 
durch den Landkreis noch keine Mittel eingeplant wurden und 
die Grundstücksfragen ebenso noch nicht geklärt sind. An der 
Forderung werden wir jedoch weiter festhalten und auf die zwin-
gende Notwendigkeit hinweisen.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Mittwoch, dem 24. April 2024

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der  11. April 2024

Annahmeschluss
für Anzeigen:
Dienstag, der 16. April 2024, 9.00 Uhr
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Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Muldestausee

197 Kameradinnen und Kameraden in der Einsatzabteilung,  
86 in der Jugendabteilung, 78 in der Kinderfeuerwehr und 135 
Alterskameradinnen und -kameraden: eine starke Einheit - un-
sere Freiwillige Feuerwehr Muldestausee!
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung blickten Gemeinde-
wehrleitung, Kinder- und Jugendfeuerwehr und Gemeindever-
waltung zurück auf ein ereignisreiches Jahr 2023.
Unsere Herausforderungen waren auch 2023 sehr hoch und 
werden es bleiben. Mit dem Ausblick auf die nahenden Beschaf-
fungen und den starken Nachwuchsbereich blicken wir jedoch 
positiv in die Zukunft! Unsere Kameraden Andreas Rau und 

Raik Steudel beförderten wir zum Oberbrandmeister, Kamerad  
Patrick Steinbrenner sogar zum Hauptbrandmeister. Respekt und 
Anerkennung für diese Leistung und herzliche Glückwünsche!
Mein herzlicher Dank gilt unseren beiden Mitarbeiterinnen und 
Arbeitstieren, die eine Vielzahl Probleme im Hintergrund lösen. 
Ohne Tina Puschmann sowie Lara-Michelle Werner und ihren 
hartnäckigen Einsatz stünde unsere Feuerwehr nicht da, wo sie 
heute ist und wir sie in den nächsten Jahren hinführen werden.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Jahreshauptversammlung Kinder- und Jugendfeuerwehren Muldestausee

Den Großen folgen unmittelbar die Jüngeren. Bei der spektaku-
lären Jahreshauptversammlung unserer Kinder und Jugendfeu-
erwehren verschwanden Bierflaschen in Freds Bauch, wurden 
Frauen aus Hüten hervorgezaubert, ließ Mareike Tische fliegen 
und Mitarbeiterinnen schwebten im Raum. Zauberer Tino sorgte 
für ordentlich Stimmung, sodass sich Gemeindejugendfeuer-
wehrwartin Mareike Arlt und Stellvertreterin Alexandra Matthei 
genauso kurzfassen konnten wie wir mit unseren Grußworten.
Mit 86 Mitgliedern in der Jugend- und 78 In der Kinderabteilung 
haben wir fast schon die Stärke der Einsatzabteilung geknackt, 
was bestimmt bald klappt. Wir sind sehr stolz auf unsere Kin-
der und Jugendlichen und sehr dankbar für alle Betreuerinnen 
und Betreuer, die einen hervorragenden Job machen. Das gute 
Ergebnis ist nämlich tatsächlich harte Arbeit! Herzlichen Dank!

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Gerlinde Kador – älteste Trägerin des Deutschen Sportabzeichens

Gerlinde Kador ist die älteste Sportabzeichen-Trägerin in Sach-
sen-Anhalt. Mit 83 Jahren legte Sie, gemeinsam mit Klara Jäger, 
Sylvia Kutschera, Annelie Schönbrod, Luzie Weber, Karin Heß-
ler, Renate Döring, Angelika Grumbach und Jutta Steinmetz der 
Poucher Frauensportgruppe beim Wassersportclub Friedersdorf 
das Deutsche Sportabzeichen ab. In unterschiedlichsten Diszi-
plinen (20 km-Radfahren, 7,5 km-Walking, 3 km-Laufen, Medi-
zinballwurf, Seilspringen, und Schwimmen) bewährten sich die 
fitten Sportlerinnen und erreichten super Wertungen. Auf diese 
Leistungen können alle Beteiligten sehr stolz sein! Vielen Dank 
an das Team vom WSC Friedersdorf e.V. und Prüferin Susanne 
Posniak für die Organisation und Abnahme der Disziplinen, was 
im Verein auch für die Kinder und Jugendlichen auf die Beine 
gestellt wird.

Ferid Giebler
Bürgermeister

LHW Ausgleichsmaßnahmen Rösa laufen an (z.B. Christels Teich)

Für den Bau des Polders Rösa wurden vor mittlerweile  
10 Jahren diverse Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen festge-
legt, die nunmehr sukzessive umgesetzt werden. Dabei ist zu 
beachten, dass die Verpflichtungen für die meisten Maßnahmen 
erst mit Finalisierung des Baus erfolgen müssen. Dennoch wol-
len wir nun gemeinsam mit dem Landesbetrieb für Hochwasser-
schutz und Wasserwirtschaft Tempo aufnehmen.
Sichtbar werden demnächst Christels Teich (Gestaltungsmaß-
nahme), eine naturnahe Waldumwandlung in Rösa, Schulgarten 
und das Pflanzen von Bäumen und Hecken. Dafür laufen der-
zeit die finalen Abstimmungen mit den Planungsbüros und dem 
Betreuungsforstamt. Der innerörtlich an der Bundesstraße gele-
gene Christels Teich wird renaturiert und das gesamte Umfeld 
neu umgestaltet. Die 200 m² Gewässer werden von sämtlichem 
Beton und Altlasten befreit und in diesem Zuge eine attraktive 
Grünfläche auf bis zu 860 m² Fläche mit diversen Anpflanzungen 
neu angelegt. Hierfür wurde durch den Bauhof vorab Wildwuchs 
beseitigt.
Eine ursprünglich vorgesehene Heckenpflanzung am Friedhof 
wird nun absprachegemäß in einen Schulgarten integriert. Wei-
terhin erfolgt nördlich von Rösa eine naturnahe Waldumwand-
lung kommunaler Nadelforste auf ca. 10.000 m². Von den ca. 
300 Kiefern mit Stammdurchmesser zwischen 20 und 40 cm 
werden ca. 50 % Altbaumbestand ausgelichtet und Totholz 
entnommen. Die restlichen Bäume dienen als Überhälter und 
werden durch Nachpflanzen weiterer Baumarten ergänzt (Feld- 
und Bergahorn, Hainbuche, Flatterulme, Rotbuche, Stieleiche). 
Dabei werden die Pflanzflächen mit einem Wildschutzzaun um-
geben. In den vorgelagerten Waldmänteln erfolgen weitere An-
pflanzungen (Vogelbeere, Haselnuss, Holunder).
Darüber hinaus werden angelehnt an den Park Rösa weitere An-
pflanzungen von Bäumen erfolgen, welche wir gemeinsam mit 
Bürgerinnen und Bürgern vornehmen wollen.

Wir freuen uns auf die baldige Umsetzung und danken LHW so-
wie Herrn Wirkner vom Betreuungsforstamt für die fruchtbringen 
Absprachen der letzten Wochen!

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Informationen

Stellenausschreibung Sachbearbeiter
Die Gemeinde Muldestausee (ca. 12.000 EinwohnerInnen) ist eine dynamische und wachsende Gemeinde. Die zentrale Lage und 
Nähe zu den städtischen Metropolen Leipzig und Halle, zur Landeshauptstadt Magdeburg und dem reizvollen Landschaftsgürtel 
mit dem Goitzsche- und Muldestausee und der Dübener Heide bieten eine hohe Lebensqualität. Die Gemeinde Muldestausee 
sucht für den Amtsbereich „Zentrale Dienste“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Krankheitsvertretung einen

Sachbearbeiter Personal (m/w/d) 
in Teilzeit.

Aufgabengebiet 
-  Bearbeitung von Personalangelegenheiten der Beschäftig-

ten, Beamten, Azubis und Praktikanten
-  Bearbeitung von Arbeitsangelegenheiten und Bundesfrei-

willigendienst
-  Führen von Personalakten und Nebenakten, Ablagema-

nagement
- Bewerbermanagement/Stellenbesetzungsverfahren
- Angelegenheiten der ehrenamtlich Tätigen
-  Sachbearbeitung Zeiterfassung (Eingabe von Fehlzeiten 

und Korrekturen sowie Pflege des Zeiterfassungsprofils)
-  Unterstützung bei der fachlichen Administration und Pflege 

von Personalsoftware
- Unterstützung bei der monatlichen Entgeltabrechnung
- Pflege von Statistiken, Auswertungen und Personallisten
- Erstellung von Bescheinigungen
- Abwicklung telefonischer Anfragen und Auskünfte
-  Überwachung und Vorbereitung von Dienstjubiläen und 

Dienstabschieden
-  Zusammenarbeit und Kommunikation mit externen (Perso-

nal-)Dienstleistern, Krankenkassen und Behörden
-  Personaleinsatzplanung für die technischen Kräfte der Ge-

meinde Muldestausee
-  Koordination von geringfügig Beschäftigten, PraktikantIn-

nen und Freiwilligendienstleistenden
- Bestimmung von Urlaubsansprüchen
-  Ausfertigung von Dienstausweisen
Die Aufzählungen sind nicht abschließend. Änderungen des 
Aufgabengebietes sind möglich. 
 
Anforderungen 
-  ein Abschluss als Personalkauffrau/-mann,
   Verwaltungsfachangestellte/r oder eine andere abge-

schlossene kaufmännische Ausbildung mit entsprechender 
mehrjähriger Berufserfahrung im Personalbereich

-  grundlegende Kenntnisse insbesondere in den Bereichen 
Arbeits- und Tarifrecht (TVöD), Beamten- und Besoldungs-
recht und Sozialversicherungs- und Einkommensrecht 
wünschenswert

-  rechtssichere Anwendung der o.g. grundlegenden Kennt-
nisse

- gute Kenntnisse in den MS Office Anwendungen
-  Belastbarkeit, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und 

Fähigkeit zur Teamarbeit
- Kommunikations- und Informationsfähigkeit

- Selbständigkeit und Initiative
- Bereitschaft für kontinuierliche Fort- und Weiterbildung
- Führerschein Klasse B
- ein Herz für Muldestausee und die Region
Als Arbeitgeber bieten wir 
-  eine befristete Teilzeitbeschäftigung als Krankheitsvertre-

tung mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 
30 Stunden; eine Weiterbeschäftigung wird angestrebt

-  tarifgerechte Vergütung nach dem TVöD in der Entgeltgrup-
pe 7 unter Berücksichtigung der Qualifikation und der bis-
herigen beruflichen Erfahrungen

- betriebliche Altersvorsorge
-  eine interessante, abwechslungsreiche und vielseitige Tä-

tigkeit in einem engagierten Team
-  flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelun-

gen sowie ein familienfreundliches Arbeitsumfeld.

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten 
bei Vorlage gleicher Eignung wird geachtet. In diesem Fall ist 
das Beifügen des entsprechenden Nachweises in den Bewer-
bungsunterlagen erforderlich.
Aussagefähige Bewerbungen sind mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Führungszeugnis 
usw.) bis zum 17.04.2024 zu richten an:
Gemeinde Muldestausee
Personalamt
Stichwort: „Bewerbung SB Personal (m/w/d)“
Neuwerk 3
06774 Muldestausee
oder per E-Mail an: personal@gemeinde-muldestausee.de

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht Ih-
nen die Personalabteilung der Gemeinde Muldestausee unter 
der Tel.-Nr. 03493 92995 33 oder 03493 92995 40 zur Verfü-
gung.
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt.
Mit der Bewerbung entstehende Kosten werden von uns nicht 
übernommen.
Nach dem Bewerbungsfristende eingehende Bewerbungen 
(Datum des Posteingangsstempels) werden im Auswahlver-
fahren nicht berücksichtigt.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt.
Die datenschutzrechtliche Vernichtung erfolgt drei Monate 
nach Beendigung des Stellenbesetzungsverfahrens.
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Stellenausschreibung Gemeindearbeiter
Die Gemeinde Muldestausee sucht für die umfassende Erledigung aller im kommunalen Bauhof anfallenden Tätigkeiten, wie z.B. 
die Pflege und Unterhaltung der öffentlichen Grünanlagen und Spielplätze, der kommunalen Friedhöfe, die Straßen- und Wege-
unterhaltung und Reinigung, Pflege an Gewässern, den Winterdienst sowie Unterhaltungsarbeiten an öffentlichen Gebäuden und 
Einrichtungen zum 01.05.2024

einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d).

Wir erwarten von Ihnen:
• eine erfolgreich abgeschlossene Facharbeiterprüfung in 

einem handwerklichen oder gleichwertigen Beruf
• Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben unseres 

Bauhofes, vielseitiges technisches sowie handwerkliches 
Geschick und Interesse; sichere und fundierte Kenntnisse 
im Umgang mit Maschinen, Werkzeugen usw. ausgepräg-
tes Maß an Selbstständigkeit, Eigeninitiative und Sorgfalt

• Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
• Einsatzbereitschaft auch außerhalb der üblichen Dienst-

zeiten (Rufbereitschaft)
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
• hohe körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und 

Pünktlichkeit
• Fahrerlaubnis der Klassen B, BE, C1, C1E ist Bedingung, 

Klassen C, CE, L sind erwünscht
• Befähigungsnachweise zum Führen von Baumaschinen 

(z.B. Bagger und Radlader) und anderer motorisch ange-
triebener Arbeitsmaschinen und -geräte sind erwünscht

Wir bieten:
• eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung
• tarifgerechte Vergütung nach dem TVöD in der Entgelt-

gruppe 3 unter Berücksichtigung der bisherigen berufli-
chen Erfahrungen

• betriebliche Altersvorsorge
• ein Betriebsklima, das durch Teamgeist und Zusammen-

arbeit geprägt ist

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten 
bei Vorlage gleicher Eignung wird geachtet. In diesem Fall ist 
das Beifügen des entsprechenden Nachweises in den Bewer-
bungsunterlagen erforderlich.
Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, senden Sie Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Tätigkeitsnachwei-
se und Führerscheinkopie) unter Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins bitte bis spätestens zum 10.04.2024 an die:
Gemeinde Muldestausee
Personalamt
Stichwort: „Bewerbung Bauhofmitarbeiter (m/w/d)“
Neuwerk 3
06774 Muldestausee
oder per E-Mail an: personal@gemeinde-muldestausee.de
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung stehen Ih-
nen die Personalabteilung der Gemeinde Muldestausee unter der 
Tel.-Nr. 03493/92995 33 oder 03493/92995 40 zur Verfügung.
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt.
Mit der Bewerbung entstehende Kosten werden von uns nicht 
übernommen.
Nach dem Bewerbungsfristende eingehende Bewerbungen 
(Datum des Posteingangsstempels) werden im Auswahlver-
fahren nicht berücksichtigt.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt.
Die datenschutzrechtliche Vernichtung erfolgt drei Monate 
nach Beendigung des Stellenbesetzungsverfahrens.

Welt-Down-Syndrom-Tag am 21.03.2024

… war das Motto zum 21.03.2024, den Welt-Down-Syndrom-Tag.

Auch in unserer Gemeinde wurden viele 
bunte Socken an diesem Tag getragen.

Rund 5 Millionen Menschen weltweit leben 
mit dem Down-Syndrom. Das eine angebo-
rene genetische Besonderheit. Denn bei den 
Menschen ist ein zusätzliches Chromoso-

menpaar im Körper vorhanden. Die Person hat dann eine 
Chromosomenanzahl von 47 statt 46.
Die Veränderung ist im Chromosom 21, denn das liegt beim 
Down-Syndrom dreimal vor. Deshalb heißt die Genveränderung 
auch „Trisomie 21“: „Tri“ steht für drei und „soma“ für Chromo-
som. Als Überbegriff spricht man auch von einer Chromosomen-
anomalie oder Chromosomenstörung, weil eine Veränderung in 
der Anzahl von Chromosomen vorliegt.
Das Chromosom hat die Form einer Socke.

Bärbel Naumann
Beauftragte für Menschen mit Behinderung

„Muldestausee-Bote“

Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee erscheint monatlich am letzten 
Mittwoch im Monat. 

Das Mitteilungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber: 
 Gemeinde Muldestausee, Neuwerk 3, 06774 Muldestausee OT Pouch
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0, 
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Bürgermeister Ferid Giebler
 Sitz: Muldestausee OT Pouch, Neuwerk 3
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu be-
ziehen. Für Anzeigenver öffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und  unsere zz. gültige An-
zeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder  anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Kommunale Einrichtungen und Vereine

Schneller, höher, weiter …
Das war das Jahresmotto 2023 der Poucher Seniorensportgrup-
pe unter Leitung von Ursula Szabo.
Jeden Mittwoch treffen sich die Damen um 17:30 Uhr in der 
Poucher Turnhalle für eine Stunde, um sich vorrangig mit Gym-
nastik fit zu halten. Seit 2022 üben die 15 sportbegeisterten 
Seniorinnen außerdem regelmäßig für die Disziplinen des Deut-
schen Sportabzeichens. Für diese Auszeichnung des Deut-
sches Olympischen Sportbundes sind in den Kategorien Kraft, 
Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination jeweils eine Disziplin 
mit einem Mindestwert zu absolvieren. Für die Poucher Da-
men steht dazu Medizinballschocken, Seilspringen, Standweit-
sprung, Sprint und Schwimmen auf dem Programm. Aufgrund 
der starken Leistungen in 2022 und dem daraus resultierenden 
Motivationseffekt erweiterte sich in 2023 der Kreis der Teilneh-
merinnen von 6 auf 9. Prüferin Susanne Posniak konnte daher 
im Rahmen des Jahresabschlusses am 06.12.2023 im Auftrag 
des Landessportbundes drei goldene (Klara, Gerlinde und  
Sylvia), vier silberne (Luzie, Karin, Renate und Angelika) sowie 
zwei bronzene Sportabzeichen (Annelie und Jutta) stolz überrei-
chen. Für das Jahr 2024 ist geplant, noch weitere Seniorinnen 
aus Pouch für die Seniorensportgruppe zu gewinnen. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen nach vorheriger Anmeldung 
bei Ursel Szabo einfach mal vorbeizukommen.

Ergebnis unserer Frühblüheraktion  
im Herbst 2023

An verschiedenen Stellen in un-
serem Ort zeigen sich die Früh-
blüher. So blühen an der Bus-
haltestelle Bitterfelder Straße 
Krokusse und Osterglocken.

Ein ähnliches Bild zeigt sich um 
die Kirche und Teile vom Lin-
denplatz, nicht zuvergessen vor 
der Lok in der Bahnhofstraße.
Ich hoffe doch, dass wir ge-
meinsam diese Aktion Im 
Herbst 2024 fortsetzen.

Bärbel Naumann
Ortsbürgermeisterin

Start zum Frühjahresputz 2024  
in Friedersdorf

Vom 01.03.2024 bis zum 
03.03.2024 wurde rund um 
den Kirchplatz fleißig geharkt, 
gesammelt und aufgeräumt. 
Der Bauhof stellte dafür einen 
Container bereit. Kinder des 
Schulkinderhauses beteilig-
ten sich auch schon Tage vor-
her unter Mithilfe von Frau Ost 
und Frau Schellbach. Mitglie-
der des Förderkreises Kirche 
(Herr und Frau Radmacher, 
T. Tschitschmann, E. Baum), 
Frau Duckstein, A. Serif, O. 
Trübner-Dähne, K. Naumann,  
A. Shaker, L. Saini, R. Nau-

mann, E. Karnagel und sein Freund sowie B. Naumann waren 
an den Tagen in Aktion. Es war fast kein Ende abzusehen. Die 
Laubberge wurden immer mehr. Laub in die Bags „mit den Hän-
den schaufeln“, Bags zum Container ziehen und dann in den 
Container entleeren.
Es rann so mancher Schweißtropfen. Am Freitagnachmittag 
wurden wir mit Kaffee und Kuchen durch Herrn G. Trübner ver-
sorgt. Dank auch an den Bauhof, welcher am Montag den vollen 
Container abgeholt hat.
Nun kann Ostern kommen, der Platz um die Kirche lädt zum 
Verweilen ein. Vielleicht sehen wir uns ja am 06.04.2024 zum 
offiziellen Frühjahresputz.

Bärbel Naumann
Ortsbürgermeisterin

Die „Eichhörnchen“ aus Burgkemnitz gehen 
Aschekehren

Trotz des schlechten Wetters zogen alle Kinder und Erzieher/
innen der Kita “Eichhörnchen“ auch in diesem Jahr wieder los, 
um Asche zu kehren.
Mit bunt geschmückten Wagen, lustigen Mützen und Instrumen-
ten zogen wir durch das Dorf.
Aschekehren, Aschekehren ich bin ein kleiner König ..., mit die-
sem Lied wurde an jeder Tür geklingelt und wir wurden überall 
von den vielen netten Burgkemnitzer Einwohnern freudig erwar-
tet und empfangen.
Es hat, wie in jedem Jahr, wieder riesigen Spaß gemacht und wir 
kehrten mit vollen Taschen zurück in die Kita.
Liebe Burgkemnitzer Einwohner, danke dass Sie uns wieder 
so tatkräftig unterstützt haben!!!
„Danke für Ihr großes Herz für Kinder“

Tschüss bis zum nächsten Jahr sagen

die Kinder und Erzieher/innen
der Kita „Eichhörnchen“ Burgkemnitz

70 - Achtung! - 70 - Achtung!

Habt ihr schon gehört?
Dieses Jahr werden wir schon 70 Jahre alt.
Aus diesem Anlass feiern wir, die kleinen und großen Mutzikiep-
chen, am 14.06.2024, ab 15:00 Uhr ein großes Fest, zu dem wir 
gerne viele Besucher begrüßen möchten, die mit uns gemein-
sam feiern.
Anlässlich unseres 70-jährigen Bestehen, möchten wir hiermit 
auch die Vereine in der Gemeinde Muldestausee ansprechen 
und würden uns freuen, wenn Sie mit uns in Kontakt treten, falls 


